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Hi Heike,
danke für die ausführliche Antwort!

Zitat

Mir ist beim Durchschauen der Materialien noch nicht ganz klar geworden, nach
welchem Prinzip da verfahren wird: Geht es nur um Hören / Sprechen? Oder soll beim
Anschauen der Worte unter den Bildern auch schon das Schreiben geübt werden? Ich
finde wenig schriftliche Arbeiten in den Ordnern, meist geht es um Zuordnungen durch
Kleben - Pfeile - Nummern.

Da hast du schon richtig beobachtet. Im Grundschulenglisch geht es hauptsächlich darum das
Hörverstehen zu schulen und die mündl. Kommunikation zu fördern. An letzter Stelle steht,
sozusagen "ganz weit unten", das Schreiben und Lesen. Am Ende der vierten Klasse sollen die
Kinder höchstens eine kleine Postkarte schreiben können, einen Steckbrief oder z.b. leere
Sprechblasen ausfüllen können.
Zuordnungsaufgaben gibt es häufig, da diese Aufgaben besonders gut geeignet sind um das
Hörverstehen zu testen.

Ich lege in meinen Klassen schon etwas mehr Wert auf das Schreiben und Lesen, da die Kinder
sehr daran interessiert sind und beides ausführen möchten. Warum sollte ich es ihnen dann
verwehren.

Grüße Leila
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